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Urheber- und Schutzrechte 
Der Inhalt dieser Anleitung sowie Tabellen und Zeichnungen sind Eigentum der 
NIVUS GmbH. Sie dürfen ohne ausdrückliche schriftliche Genehmigung weder 
reproduziert noch vervielfältigt werden. 
Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz. 

 

Wichtiger Hinweis 

Diese Anleitung darf – auch auszugsweise – nur mit ausdrückli-
cher schriftlicher Genehmigung der NIVUS GmbH vervielfältigt, 
übersetzt oder Dritten zugänglich gemacht werden. 

 
Übersetzung  
Bei Lieferung in die Länder des europäischen Wirtschaftraumes ist die Anleitung 
entsprechend in die Sprache des Verwenderlandes zu übersetzen. 
Sollten im übersetzten Text Unstimmigkeiten auftreten, ist die Original-Anleitung 
(deutsch) zur Klärung heranzuziehen oder ein Unternehmen der NIVUS-
Firmengruppe zu kontaktieren. 

Copyright 
Weitergabe sowie Vervielfältigung dieses Dokuments, Verwertung und Mitteilung 
seines Inhalts sind verboten, soweit nicht ausdrücklich gestattet. Zuwiderhandlun-
gen verpflichten zu Schadenersatz. Alle Rechte vorbehalten. 

Gebrauchsnamen  
Die Wiedergabe von Gebrauchsnamen, Handelsnamen, Warenbezeichnungen 
und dgl. in dieser Anleitung berechtigen nicht zu der Annahme, dass solche  
Namen ohne weiteres von jedermann benutzt werden dürfen; oft handelt es sich 
um gesetzlich geschützte eingetragene Warenzeichen, auch wenn sie nicht als 
solche gekennzeichnet sind. 
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Allgemeines 
1 Zu dieser Anleitung 

 

Wichtig 

VOR GEBRAUCH SORGFÄLTIG LESEN! 

AUFBEWAHREN FÜR SPÄTERES NACHSCHLAGEN! 
 
Diese Anleitung ist eine Originalbetriebsanleitung für das Ex-Trennmodul pXT0 - 
Laufzeit und dient dessen Installation bzw. bestimmungsgemäßer Verwendung 
(siehe Kap. „6 Bestimmungsgemäße Verwendung“). Diese Anleitung richtet sich 
ausschließlich an qualifiziertes Fachpersonal. 

Lesen Sie die Anleitung vor Beginn der Tätigkeiten sorgfältig und vollständig 
durch, sie enthält wichtige Informationen zum Produkt. Beachten Sie die Hinweise 
und befolgen Sie insbesondere die Sicherheits- und Warnhinweise. 

Falls Sie Probleme haben, Inhalte dieser Anleitung zu verstehen, wenden Sie sich 
für Unterstützung an die Unternehmen der NIVUS-Firmengruppe oder eine der 
Niederlassungen. Die Unternehmen der NIVUS-Firmengruppe können keine Ver-
antwortung für Sach- oder Personenschäden übernehmen, die durch nicht richtig 
verstandene Informationen in dieser Anleitung hervorgerufen wurden. 

Die Beschreibung über den Betrieb des gesamten Messsystems ist in den Be-
triebsanleitungen der jeweiligen Messumformer, Sensoren etc. verfasst. 

 

Benennung 

Das Ex-Trennmodul pXT0 - Laufzeit wird in dieser Technischen 
Beschreibung nur pXT0 genannt. 
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1.1 Mitgeltende Unterlagen 
Für die Installation und den Betrieb des Gesamtsystems werden neben dieser 
Technischen Beschreibung möglicherweise zusätzliche Anleitungen oder Techni-
sche Beschreibungen benötigt. 
• Betriebsanleitung für den Durchflussmessumformer NivuFlow 600 
• Technische Beschreibung Laufzeitsensoren 
• Montageanleitung Laufzeitsensoren  

Diese Anleitungen liegen den jeweiligen Zusatzgeräten oder Sensoren bei bzw. 
stehen auf der NIVUS-Homepage zum Download bereit. 

1.2 Verwendete Zeichen und Definitionen 
Darstellung Bedeutung Bemerkung 

 (Handlungs-)Schritt Handlungsschritte ausführen; 
bei nummerierten Handlungsschritten die 
vorgegebene Reihenfolge beachten 

 
Querverweis Verweist auf weiterführende oder 

detailliertere Informationen 
>Text< Parameter oder 

Menü 
Kennzeichnet einen Parameter oder ein 
Menü, das anzuwählen ist oder 
beschrieben wird 

 

Verweis auf 
Dokumentation 

Verweist auf eine begleitende 
Dokumentation 

Tab. 1 Strukturelemente der Dokumentation 
 

1.3 Farbcode für Leitungen und Einzeladern 
Die Abkürzungen der Farben für Leitung- und Aderkennzeichnung folgen dem in-
ternationalen Farbcode nach IEC 60757. 
BK Schwarz BN Braun RD Rot 
OG Orange YE Gelb GN Grün 
BU Blau VT Violett GY Grau 
WH Weiß PK Rosa/Pink TQ Türkis 
GNYE Grün/Gelb GD Gold SR Silber 
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Sicherheits- und Gefahrenhinweise 
2 Verwendete Symbole und Signalworte 

2.1 Erklärung zur Bewertung der Gefahrengrade 

 

Das allgemeine Warnsymbol kennzeichnet eine Gefahr, die zu 
Verletzungen oder zum Tod führen kann. Im Textteil wird das 
allgemeine Warnsymbol in Verbindung mit den nachfolgend 
beschriebenen Signalwörtern verwendet. 

 
 

GEFAHR 

 

Warnung bei hohem Gefährdungsgrad 

Kennzeichnet eine unmittelbare Gefährdung mit hohem Risiko, 
die Tod oder schwere Körperverletzungen zur Folge hat, wenn 
sie nicht vermieden wird. 

 

WARNUNG 

 

Warnung bei mittlerem Gefährdungsgrad und Personen-
schäden 

Kennzeichnet eine mögliche Gefährdung mit mittlerem Risiko, 
die Tod oder (schwere) Körperverletzung zur Folge haben kann, 
wenn sie nicht vermieden wird. 

 

VORSICHT 

 

Warnung vor Personen- oder Sachschäden 

Kennzeichnet eine Gefährdung mit geringem Risiko, die leichte 
oder mittlere Körperverletzung oder Sachschaden zur Folge 
haben kann, wenn sie nicht vermieden wird. 

 

WARNUNG 

 

Gefahr durch elektrischen Strom 

Kennzeichnet eine unmittelbare Gefährdung durch Stromschlag 
mit mittlerem Risiko, die Tod oder (schwere) Körperverletzungen 
zur Folge hat, wenn sie nicht vermieden wird. 
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Wichtiger Hinweis 

Beinhaltet Informationen, die besonders hervorgehoben werden 
müssen. 
Kennzeichnet eine möglicherweise schädliche Situation, die das 
Produkt oder etwas in seiner Umgebung beschädigen kann, 
wenn sie nicht vermieden wird. 

Hinweis 

Beinhaltet Tipps oder Informationen. 

2.2 Warnhinweise auf dem Gerät (optional) 

Allgemeiner Warnhinweis 

Dieses Symbol verweist den Betreiber oder Benutzer auf Inhalte 
in dieser Anleitung. 
Die Berücksichtigung der hier enthaltenen Informationen ist er-
forderlich, um den vom Gerät gebotenen Schutz für die Installati-
on und im Betrieb aufrecht zu erhalten. 

Schutzleiteranschluss 

Dieses Symbol verweist auf den Schutzleiteranschluss des Ge-
rätes. 
Abhängig von der Installationsart darf das Gerät entsprechend 
gültiger Gesetze und Vorschriften nur mit einem geeigneten 
Schutzleiteranschluss betrieben werden. 

3 Besondere Sicherheits- und Vorsichtsmaßnahmen 
Bei der Arbeit mit den NIVUS-Geräten müssen die nachfolgenden Sicher-
heits- und Vorsichtsmaßnahmen generell und jederzeit beachtet und befolgt 
werden. Diese Warnungen und Hinweise werden nicht bei jeder Beschrei-
bung innerhalb der Unterlage wiederholt. 
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WARNUNG 

 

Belastung durch Krankheitskeime 

Auf Grund der häufigen Anwendung der Sensoren im Abwasser-
bereich, können Teile mit gefährlichen Krankheitskeimen belas-
tet sein. Daher müssen beim Kontakt mit Kabeln und Sensoren 
entsprechende Vorsichtsmaßnahmen getroffen werden. 

Tragen Sie Schutzkleidung. 
 

WARNUNG 

 

Arbeitssicherheitsvorschriften beachten! 

Vor und während der Montagearbeiten ist die Einhaltung sämtli-
cher Arbeitssicherheitsvorschriften stets sicherzustellen. 

Nichtbeachtung kann Personenschäden zur Folge haben.  
 

WARNUNG 

 

Sicherheitseinrichtungen nicht verändern! 

Es ist strengstens untersagt, die Sicherheitseinrichtungen außer 
Kraft zu setzen oder in ihrer Wirkungsweise zu verändern. 

Nichtbeachtung kann Personen- oder Anlageschäden zur Folge 
haben. 

 

WARNUNG 

 

Gefährdung durch explosive Gase prüfen 

Prüfen Sie unbedingt vor Beginn von Montage-, Installations- 
und Wartungsarbeiten die Einhaltung aller Arbeitssicherheitsvor-
schriften sowie eine eventuelle Gefährdung durch explosive 
Gase. Verwenden Sie zur Prüfung ein Gaswarngerät. 

Achten Sie bei Arbeiten im Kanalsystem darauf, dass keine 
elektrostatische Aufladung auftreten kann: 
− Vermeiden Sie unnötige Bewegungen, um den Aufbau stati-

scher Ladungen zu vermindern. 
− Leiten Sie eventuell auf Ihrem Körper vorhandene statische 

Elektrizität ab, bevor Sie mit der Installation beginnen.  

Nichtbeachtung kann Personen- oder Anlageschäden zur Folge 
haben. 
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Inbetriebnahme nur durch qualifiziertes Personal 

Das gesamte Messsystem darf nur von qualifiziertem Fachper-
sonal installiert und in Betrieb genommen werden. 

 
4 Gewährleistung 

Das Gerät wurde vor Auslieferung funktional geprüft. Bei bestimmungsgemäßer 
Verwendung (siehe Kap. „6 Bestimmungsgemäße Verwendung“) und Beachtung 
der Anleitung, der mitgeltenden Unterlagen (siehe Kap. „1.1 Mitgeltende Unterla-
gen“) und der darin enthaltenen Sicherheitshinweise und Anweisungen sind keine 
funktionalen Einschränkungen zu erwarten und ein einwandfreier Betrieb sollte 
möglich sein. 

 Beachten Sie hierzu auch das nachfolgende Kapitel „5 Haftungsaus-
schluss“.  

 

 

Einschränkung der Gewährleistung 

Bei Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise und Anweisungen in 
dieser Unterlage behalten sich die Unternehmen der NIVUS-
Firmengruppe eine Einschränkung der Gewährleistung vor. 

 
5 Haftungsausschluss 

Die Unternehmen der NIVUS-Firmengruppe übernehmen keine Haftung 
• für Folgeschäden, die auf eine Änderung dieses Dokumentes zurückzufüh-

ren sind. Die Unternehmen der NIVUS-Firmengruppe behalten sich das 
Recht vor, den Inhalt des Dokuments einschließlich dieses Haftungsaus-
schlusses unangekündigt zu ändern. 

• für Personen- oder Sachschäden, die auf eine Missachtung der gültigen 
Vorschriften zurückzuführen sind. Für Anschluss, Inbetriebnahme und Be-
trieb der Geräte sind alle Informationen und übergeordneten gesetzlichen 
Bestimmungen des Landes (in Deutschland z. B. die VDE-Vorschriften), wie 
gültige Ex-Vorschriften sowie die für den jeweiligen Einzelfall geltenden Si-
cherheits- und Unfallverhütungsvorschriften zu beachten. 

• für Personen- oder Sachschäden, die auf unsachgemäße Handhabung zu-
rückzuführen sind. Sämtliche Handhabungen am Gerät, welche über die 
montage- und anschlussbedingten Maßnahmen hinausgehen, dürfen aus Si-
cherheits- und Gewährleistungsgründen prinzipiell nur von NIVUS-Personal 
bzw. durch NIVUS autorisierte Personen oder Firmen vorgenommen werden. 
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• für Personen- oder Sachschäden, die auf den Betrieb des Geräts in technisch 
nicht einwandfreiem Zustand zurückzuführen sind. 

• für Personen- oder Sachschäden, die auf eine nicht bestimmungsgemäße 
Verwendung zurückzuführen sind. 

• für Personen- oder Sachschäden, die auf eine Missachtung der Sicherheits-
hinweise in dieser Anleitung zurückzuführen sind. 

• für fehlende oder falsche Messwerte, die auf unsachgemäße Installation 
zurückzuführen sind und für die daraus resultierenden Folgeschäden. 

6 Bestimmungsgemäße Verwendung 

 

Hinweis 

Das Ex-Trennmodul pXT0 ist ausschließlich zum unten aufge-
führten Zweck bestimmt. Eine andere, darüber hinausgehende 
Nutzung, ein Umbau oder eine Veränderung des Sensors ohne 
schriftliche Absprache mit den Unternehmen der NIVUS-
Firmengruppe gilt als nicht bestimmungsgemäß. 
Für hieraus resultierende Schäden haften die Unternehmen der 
NIVUS-Firmengruppe nicht. 
Das Risiko trägt allein der Betreiber. 

Das pXT0 dient dem Anschluss von NIVUS-Sensoren (siehe Kap. „19 Funktion“), 
die sich in der Ex-Zone 1 befinden (das pXT0 selbst muss im Nicht-Ex-Bereich 
montiert werden). 

Das pXT0 ist nach dem, bei Herausgabe der Unterlage, aktuellen Stand der 
Technik und den anerkannten sicherheitstechnischen Regeln konstruiert und pro-
duziert. Gefahren für Personen- oder Sachschäden sind dennoch nicht vollständig 
auszuschließen. 

Beachten Sie unbedingt die zulässigen maximalen Grenzwerte in Kapitel „17 
Technische Daten“. Sämtliche von diesen Grenzwerten abweichenden Einsatzfäl-
le, die nicht von NIVUS GmbH in schriftlicher Form freigegeben sind, entfallen aus 
der Haftung der Unternehmen der NIVUS-Firmengruppe. 

 
  



 
Technische Beschreibung 

Ex-Trennmodul pXT0 - Laufzeit 
 

Seite 14  pXT0 Laufzeit - TB - Rev. 00 / 29.06.2021 
 

7 Ex-Schutz 
Die Verbindung vom pXT0 zu den NIVUS-Sensoren ist für den Einsatz in Berei-
chen mit explosiver Atmosphäre der Zone 1 ausgelegt.  
Das pXT0 selbst muss in Nicht-Ex-Bereichen installiert werden. Es hat eigensiche-
re Stromkreise, an denen NIVUS-Sensoren für den Einsatz in Ex-Zone 1 ange-
schlossen werden können. 
Die nachfolgenden Bedingungen und (Sicherheits-)Hinweise sind unbedingt ein-
zuhalten. 

Zulassung des pXT0 

 Siehe Kap. „17 Technische Daten“. 
 

VORSICHT 

 

Ex-Schutz erlischt durch Beschädigung 

Durch Beschädigungen kann der Explosionsschutz erlöschen. 
Das pXT0 darf dann nicht mehr verwendet werden. 

Schützen Sie das pXT0 vor Stößen, Stürzen oder sonstigen  
Beschädigungen. 

 

 

Wichtiger Hinweis 

Installieren Sie das pXT0 außerhalb der Ex-Zone, direkt im 
Schaltschrank! 

 

 

Gültigkeit der Ex-Zulassung 

Die Ex-Zulassung ist nur in Verbindung mit der entsprechenden 
Kennzeichnung auf dem Typenschild des pXT0 Gehäuses gültig.  

Die Ex-Version des pXT0 ist hinsichtlich der eigensicheren Sys-
tembewertung nach EN 60079-25 auf die NIVUS-Sensoren aus 
der Sensorfamilie Mini (TÜV 12 ATEX 087812) abgestimmt. 
Die hierfür erforderlichen technischen Daten für die Ex-Version 
der Sensoren sind der jeweiligen EU-Baumusterprüf-
bescheinigung zu entnehmen. 
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Konformitätserklärungen und Prüfbescheide  

Für die Installation und Inbetriebnahme sind die EU Konformi-
tätserklärungen und Prüfbescheide der zulassenden Stelle ge-
nau zu beachten.  

 
8 Pflichten des Betreibers 

 

Wichtiger Hinweis 

In dem EWR (Europäischen Wirtschaftsraum) sind die nationale 
Umsetzung der Rahmenrichtlinie (89/391/EWG) sowie die dazu-
gehörigen Einzelrichtlinien und davon besonders die Richtlinie 
(2009/104/EG) über die Mindestvorschriften für Sicherheit und 
Gesundheitsschutz bei Benutzung von Arbeitsmitteln durch Ar-
beitnehmer bei der Arbeit, jeweils in der gültigen Fassung, zu 
beachten und einzuhalten. 
In Deutschland ist die Betriebssicherheitsverordnung einzuhal-
ten. 

 
Holen Sie sich die örtliche Betriebserlaubnis ein und beachten Sie die damit ver-
bundenen Auflagen. Zusätzlich müssen Sie die Umweltschutzauflagen und die ört-
lichen gesetzlichen Bestimmungen für folgende Punkte einhalten: 
• Sicherheit des Personals (Unfallverhütungsvorschriften) 
• Sicherheit der Arbeitsmittel (Schutzausrüstung und Wartung) 
• Produktentsorgung (Abfallgesetz) 
• Materialentsorgung (Abfallgesetz) 
• Reinigung (Reinigungsmittel und Entsorgung)  

Anschlüsse 
Stellen Sie als Betreiber vor dem Aktivieren des Gerätes sicher, dass bei der Mon-
tage und Inbetriebnahme die örtlichen Vorschriften (z. B. für den Elektroan-
schluss) beachtet werden. 

Anleitung aufbewahren 
Bewahren Sie die Anleitung sorgfältig auf und stellen Sie sicher, dass sie jederzeit 
verfügbar und vom Benutzer des Produkts einsehbar ist. 
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Anleitung mitgeben 
Bei Veräußerung des Gerätes muss diese Anleitung mitgegeben werden. Die An-
leitung ist Bestandteil der Lieferung. 

9 Anforderungen an das Personal 
Installation, Inbetriebnahme und Wartung dürfen nur von Personal durchgeführt 
werden das die nachfolgenden Bedingungen erfüllt: 
• Qualifiziertes Fachpersonal mit entsprechender Ausbildung 
• Autorisierung durch den Anlagenbetreiber 
 

 

Qualifiziertes Fachpersonal 

im Sinne dieser Anleitung bzw. der Warnhinweise auf dem Pro-
dukt selbst sind Personen, die mit Aufstellung, Montage, Inbe-
triebnahme und Betrieb des Produktes vertraut sind und über die 
ihrer Tätigkeit entsprechenden Qualifikationen verfügen, wie 
z. B.  

I. Ausbildung und Unterweisung bzw. Berechtigung, 
Stromkreise und Geräte/Systeme gemäß den Stan-
dards der Sicherheitstechnik ein- und auszuschalten, zu 
erden und zu kennzeichnen. 

II. Ausbildung oder Unterweisung gemäß den Standards 
der Sicherheitstechnik in Pflege und Gebrauch ange-
messener Sicherheitsausrüstung. 

III. Schulung in erster Hilfe. 
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Lieferung, Lagerung und Transport 
10 Lieferumfang 

Zur Standard-Lieferung des pXT0 gehören: 
• Ex-Trennmodul pXT0 - Laufzeit (entsprechend der Lieferpapiere) 
• Technische Beschreibung (mit EU Konformitätserklärungen) mit allen not-

wendigen Informationen für Anschluss, Installation und Betrieb des pXT0 
Kontrollieren Sie weiteres Zubehör je nach Bestellung anhand des Lieferscheins. 

11 Eingangskontrolle 
Kontrollieren Sie den Lieferumfang sofort nach Eingang auf Vollständigkeit und 
augenscheinliche Unversehrtheit. Melden Sie eventuell festgestellte Transport-
schäden unverzüglich dem anliefernden Frachtführer. Senden Sie ebenfalls eine 
schriftliche Meldung an NIVUS GmbH Eppingen. 
Unvollständigkeiten der Lieferung müssen innerhalb von zwei Wochen schriftlich 
an Ihre zuständige Vertretung oder direkt an das Stammhaus in Eppingen gerich-
tet werden. 

 

Zwei-Wochen Frist einhalten 

Später eingehende Reklamationen werden nicht anerkannt. 

 
12 Lagerung 

Beachten Sie die Minimal- und Maximalwerte für äußere Bedingungen wie Tem-
peratur und Luftfeuchtigkeit gemäß Kapitel „17 Technische Daten“. 
Schützen Sie das pXT0 vor korrosiven oder organischen Lösungsmitteldämpfen, 
radioaktiver Strahlung sowie starken elektromagnetischen Strahlungen. 

13 Transport 
Schützen Sie das pXT0 vor starken Stößen, Schlägen, Erschütterungen oder Vib-
rationen. 
Der Transport muss in der Originalverpackung erfolgen. 
Ansonsten gelten bezüglich der äußeren Einflüsse die gleichen Regeln wie für die 
Lagerung (siehe Kap. „12 Lagerung“).  
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14 Rücksendung 
Im Fall einer Rücksendung senden Sie das Gerät frachtfrei und in der Originalver-
packung an die NIVUS GmbH in Eppingen. 
Nicht ausreichend frei gemachte Sendungen werden nicht angenommen! 
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Produktbeschreibung 
15 Gesamtansicht und Verwendung 

15.1 Übersicht 

 
1 Gehäuse 
2 Anschluss an den Messumformer NivuFlow (Laufzeitsensor 2) 
3 Anschluss an den Messumformer NivuFlow (Laufzeitsensor 4) 
4 Anschluss an den Messumformer NivuFlow (Laufzeitsensor 1) 
5 Anschluss an den Messumformer NivuFlow (Laufzeitsensor 3) 
6 Anschluss Laufzeitsensor 3  
7 Anschluss Laufzeitsensor 1  
8 Anschluss Laufzeitsensor 4 
9 Anschluss Laufzeitsensor 2 

Abb. 15-1 Übersicht Ex-Trennmodul pXT0 - Laufzeit 

1

2

X1 X2

3 4 5 9876
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15.2 Gehäusemaße 

 

Abb. 15-2 Maße des Hutschienengehäuses  
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16 Gerätekennzeichnung 
Die Angaben in dieser Technischen Beschreibung gelten nur für den Gerätetyp, 
der auf dem Titelblatt angegeben ist. 
Das Typenschild ist am Gehäuse angebracht und enthält folgende Angaben: 
• Name und Anschrift der NIVUS GmbH  
• CE-Kennzeichen 
• Kennzeichnung der Serie und des Typs mit Artikelnummer und Seriennum-

mer 
• Baujahr: die ersten vier Zahlen der Seriennummer entsprechen dem Baujahr 

und der Kalenderwoche (2123…..) 
• Ex-Schutz-Kennzeichnung 
• Umgebungsbedingungen im Betrieb 

Wichtig für alle Rückfragen und Ersatzteilbestellungen ist die richtige Angabe der 
Artikelnummer und der Seriennummer des betreffenden Geräts. Nur so ist eine 
einwandfreie und schnelle Bearbeitung möglich. 

 

 

Abb. 16-1 Typenschild Ex-Trennmodul pXT0 - Laufzeit 

 

Hinweis 

Prüfen Sie anhand der Typenschilder, ob das gelieferte Gerät 
Ihrer Bestellung entspricht. 

 Die EU Konformitätserklärung(en) und die EU-Baumusterprüf-
bescheinigung befinden sich am Ende dieser Anleitung. 
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17 Technische Daten 
Schutzart IP20, zur Montage in Bereichen bis max. 

Verschmutzungsgrad 2 
Ex-Zulassungen (Opti-
on) / sonstige Zulas-
sungen (Option)  

ATEX: TÜV 20 ATEX 278994 
IECEx: TUN 20.0018 

 II (2)G [Ex ib Gb] IIB 
Einsatztemperatur -20…+50 °C  
Lagertemperatur -20...+85 °C 
max. Luftfeuchtigkeit 95 %, nicht kondensierend 

Tab. 2 Technische Daten 
 

18 Ausstattung/Gerätevarianten 
Das pXT0 wird aktuell in einer Ausführung gefertigt. 
Die Artikelnummer befindet sich auf dem, seitlich am Gehäuse angebrachten,  
Typenschild. 

 
Gerätetyp Sensoren 

pXT0620 2x 2 Laufzeitsensoren (Paar) 

Tab. 3 Typenschlüssel Ex-Trennmodul pXT0 
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Funktionsbeschreibung 
19 Einsatzbereich und Funktion 

Das pXT0 ist ein Trennmodul zwischen dem Ex-Bereich Zone 1 (Sensoren) und 
Nicht-Ex-Bereichen (Trennmodul, Messumformer bzw. Erweiterungsmodul NFE). 
Das pXT0 ist für die korrekte Ex-technische Trennung von folgenden Sensoren 
konzipiert: 
NIVUS-Fließgeschwindigkeitssensoren: 
• NIS- 
• NIS0 
• NIC- 

Das pXT0 trennt diese Fließgeschwindigkeitssensoren eigensicher vom  
Ex-Bereich. Es gewährleistet im Rahmen seiner technischen Daten eine sichere 
Signalübertragung zwischen den Sensorpaaren und dem Messumformer  
NivuFlow 600 oder dem Erweiterungsmodul NFE.  
Das pXT0 benötigt dafür keine separate Energie. 
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Installation und Anschluss 
20 Allgemeine Installationsvorschriften 

• Achten Sie auf eine sachgemäße Montage. 
• Befolgen Sie bestehende gesetzliche und betriebliche Richtlinien. 
Unsachgemäße Handhabung kann zu Verletzungen und/oder Beschädigungen an 
den Geräten führen. 

20.1 Hinweise zur Vermeidung elektrostatischer Entladung 
(ESD)  
VORSICHT 

 

ESD Risiken 

Wartungsprozeduren, für die keine Stromversorgung des Geräts 
erforderlich ist, dürfen zur Minimierung von Gefahren und ESD-
Risiken nur nach Trennung vom Messumformer (Stromnetz) aus-
geführt werden. 

Trennen Sie das pXT0 vom Messumformer (Stromnetz)! 

Die empfindlichen elektronischen Komponenten im Geräteinneren können durch 
statische Elektrizität beschädigt werden. Die NIVUS GmbH empfiehlt die folgen-
den Schritte zur Vermeidung von Beschädigungen des Geräts durch elektrostati-
sche Entladungen. 
• Leiten Sie eventuell auf Ihrem Körper vorhandene statische Elektrizität ab 

bevor Sie elektronische Komponenten des Geräts berühren. 
• Vermeiden Sie unnötige Bewegungen, um den Aufbau statischer Ladungen 

zu vermindern. 

20.2 Auswahl Montageort 
Das pXT0 mit Hutschienenbefestigung ist für die Montage in Schaltschränken 
konzipiert. 
• Achten Sie am Montageort auf ausreichende Belüftung, beispielsweise durch 

Lüfter oder Wärmetauscher. 

20.3 Installationsvorgaben 
Für eine sichere Installation sind folgende Vorkehrungen zu treffen: 
• Setzen Sie das pXT0 keinen starken Vibrationen oder Stößen aus. 
• Installieren Sie das pXT0 nicht direkt an Geh- oder Fahrwegen. 
• Beachten Sie die zulässige Umgebungstemperatur.   
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Vermeiden Sie unbedingt: 
• Korrodierende Chemikalien oder Gase 
• Radioaktive Strahlung 

21 Befestigung des pXT0 

 

Hinweis  

Montagematerial und Werkzeug sind nicht Bestandteil des Lie-
ferumfangs. 

 
• Verwenden Sie zur Montage eine Hutschiene TS35 nach DIN EN 60715 mit 

mindestens 70 mm Länge. 
• Befestigen Sie die Hutschiene mit mindestens zwei Schrauben waagrecht im 

vorgesehenen Gehäuse/Schaltschrank. 
• Hängen Sie das pXT0 von unten in die Hutschiene ein. Durch leichten Druck 

in Richtung Hutschiene rastet das Gerät ein. 

22 Elektrische Installation 
WARNUNG 

 

Schalten Sie das Gerät spannungslos 

Arbeiten an den elektrischen Anschlüssen dürfen nur bei ausge-
schalteter Spannungsversorgung durchgeführt werden.  

Beachten Sie die auf dem Typenschild angegebenen elektri-
schen Daten. 

 

 

Hinweis 

Beachten Sie die nationalen Installationsvorschriften. 
 
• Halten Sie für die elektrische Installation die gesetzlichen Bestimmungen des 

Landes ein (in Deutschland z. B. VDE 0100). 
• Für die Installation in nassen Umgebungen oder in Bereichen in denen eine 

Überflutungsgefahr besteht ist gegebenenfalls ein zusätzlicher Schutz, z. B. 
durch eine Fehlerstromschutzeinrichtung (RCD), erforderlich. 

• Prüfen Sie ob die Stromversorgung der Geräte in das NOT-AUS-Konzept der 
Anlage integriert werden muss. 

• Führen Sie vor dem Anlegen der Betriebsspannung die Installation von 
Messumformern und Sensoren vollständig durch.  



 
Technische Beschreibung 

Ex-Trennmodul pXT0 - Laufzeit 
 

Seite 26  pXT0 Laufzeit - TB - Rev. 00 / 29.06.2021 
 

• Stellen Sie sicher, dass die Installation korrekt erfolgt ist. 
• Beachten Sie, dass die Installation nur von Fachpersonal vorgenommen wer-

den darf.  
• Befolgen Sie weitergehende (länderspezifische) gesetzliche Normen, Vor-

schriften und technische Regelwerke. 
 

22.1 Verbindungskabel  
Generell werden die Verbindungskabel ZUB0 TT KABEL XX verwendet.  
Diese sind erhältlich in den Längen 5, 10, 20, 30, 40, 50, 60, 70, 80, 90 und 100 m 
und jeweils im Set von zwei Stück (Paar). 
 
Zwischen Sensor und Messumformer 
Verwenden Sie für die Gesamtstrecke zwischen den NIVUS Sensoren und dem 
Messumformer NivuFlow das von NIVUS angegebene Kabel: 
• Verbindungskabel ZUB0 TT KABEL xx; 

Max. erlaubte Gesamtlänge LTotal 100 m bzw. 50 m (abhängig von den ver-
wendeten Sensoren) 

Zwischen Sensor und pXT0 
Maximale Leitungslänge zwischen den Sensoren und dem pXT0 bei Verwendung 
des NIVUS Verbindungskabels ZUB0 TT KABEL xx  
• Zwischen NIS bzw. NIS0 Sensoren und pXT0: 

max. 20 m (kürzeste erhältliche Kabellänge 5 m) 
• Zwischen NIC-Sensoren und pXT0: 

max. 20 m (kürzeste erhältliche Kabellänge 5 m) 
• Bei Einsatz von Überspannungsschutzelementen BSL0 SPT gelten inklusive 

der zwischengeschalteten Überspannungsschutzelemente die vorab genann-
ten maximalen Leitungslängen. 

Zwischen pXT0 und Messumformer bzw. pXT0 und Erweiterungsmodul NFE 
Die maximale Leitungslänge der Verbindungskabel ZUB0 TT KABEL xx zwischen 
dem pXT0 und dem Messumformer bzw. zwischen dem pXT0 und einem Erweite-
rungsmodul NFE, unabhängig vom Einbauort des pXT0 (Schaltschrank oder 
Vorortgehäuse), beträgt: 
• Bei NIS bzw. NIS0 Sensoren: 

max. 95 m, da: 100 m (max. Gesamtlänge LTotal) abzüglich der verwendeten 
Kabellänge (min. 5 m / max. 20 m / siehe oben) zwischen den Sensoren und 
dem pXT0 
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• Bei NIC Sensoren: 
max. 45 m, da: 50 m (max. Gesamtlänge LTotal) abzüglich der verwendeten 
Kabellänge (min. 5 m / max. 20 m / siehe oben) zwischen den Sensoren und 
dem pXT0 

• Bei Einsatz von Überspannungsschutzelementen gelten inklusive der zwi-
schengeschalteten Überspannungsschutzelemente die vorab genannten ma-
ximalen Leitungslängen. 

 

Hinweis 

In den Käfigzugfederklemmen von pXT0 und NivuFlow 600 darf 
immer nur eine Ader oder Litze angeschlossen werden. 

 

 
1 Laufzeitsensorpaar 1 
2 Laufzeitsensorpaar 2 

Abb. 22-1 Verbindung Laufzeitsensorpaare – pXT0 im Schaltschrank 
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1 Laufzeitsensorpaar 1 
2 Laufzeitsensorpaar 2 

Abb. 22-2 Verbindung Laufzeitsensorpaare – pXT0 – NivuFlow 

22.2 Anschlussplan 

 
Steckerleiste X1 (grün) 

1 + Sensor 1 Sensor- 
kabel 1 

4 + Sensor 2 Sensor- 
kabel 2 2 - Sensor 1 5 - Sensor 2 

3 Schirm 6 Schirm 
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12 + Sensor 3 Sensor- 
kabel 3 

15 + Sensor 4 Sensor- 
kabel 4 13 - Sensor 3 16 - Sensor 4 

14 Schirm 17 Schirm 

Steckerleiste X2 (blau)  
1 + Ex Sensor 1 Laufzeit- 

sensor 1 
4 + Ex Sensor 2 Laufzeit- 

sensor 2 2 - Ex Sensor 1 5 - Ex Sensor 2 
3 Schirm 6 Schirm 
 
12 + Ex Sensor 3 Laufzeit- 

sensor 3 
15 + Ex Sensor 4 Laufzeit- 

sensor 4 13 - Ex Sensor 3 16 - Ex Sensor 4 
14 Schirm 17 Schirm 

Abb. 22-3 Klemmen-Anschlussplan pXT0620 
Der Bereich der Steckerleiste X1 ist für den Anschluss an einen NIVUS Messum-
former vorgesehen. Die Anschlüsse für die Sensoren sind im Bereich „Steckerleis-
te X2“ beschrieben.  
 

 

Hinweis 

Beachten Sie für den elektrischen Anschluss die Gerätekonfigura-
tion. Pro Klemme kann ein/e Kupferdraht/-litze mit max. 2,5 mm² 
Querschnitt angeschlossen werden. 

Das Anschließen erfolgt durch Federzugsteckklemmen. 
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22.3 Sensoranschluss an das Ex-Trennmodul pXT0 
Der Anschluss der Sensorkabel am pXT0 erfolgt im Bereich „Steckerleiste X2“. 

 
1 Laufzeitsensorpaar 1 
2 Laufzeitsensorpaar 2 

Abb. 22-4 Anschluss Laufzeitsensorpaare am pXT0620  
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22.4 Anschluss pXT0 an NivuFlow Messumformer  
Den Typ des Messumformers entnehmen Sie der Bezeichnung auf dem Gerät.  

Beachten Sie bei der Kabelverbindung die Hinweise in Kapitel „22.1 Verbindungs-
kabel“ und die Abb. 22-1 und Abb. 22-2.  
 

 

Abb. 22-5 Laufzeitsensor 1 Pfad 1: pXT0 an NF600-T2  

 

Abb. 22-6 Laufzeitsensor 2 Pfad 1: pXT0 an NF600-T2  

 

Abb. 22-7 Laufzeitsensor 3 Pfad 2: pXT0 an NF600-T2  
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Abb. 22-8 Laufzeitsensor 4 Pfad 2: pXT0 an NF600-T2  
 

23 Überspannungsschutzmaßnahmen 
Aus Überspannungsschutzgründen kann zwischen Ex-Trennmodul pXT0 und 
Messumformer NivuFlow pro Sensor jeweils ein Überspannungsschutzelement 
BSL0 SPT xx eingebaut werden. 
Der Anschluss erfolgt auch hier über die NIVUS Verbindungskabel 
ZUB0 TT KABEL xx (Paar). Die Gesamtkabellänge LTotal darf jedoch die maximal 
mögliche Kabellänge nicht überschreiten.  

 Siehe Kap. „22.1 Verbindungskabel“. 

Die Parametrierung des Messumformers mit Überspannungsschutzelementen 
muss dann gemäß der jeweiligen Betriebsanleitung erfolgen.  
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Wartung und Reinigung 
WARNUNG 

 

Gerät von der Stromversorgung trennen 

Trennen Sie das Gerät vom Messumformer (Stromnetz) und 
sichern Sie die übergeordnete Anlage gegen Wiedereinschalten, 
bevor Sie mit Wartungs-, Reinigungs- und/oder Reparaturarbei-
ten (nur durch Fachpersonal) beginnen. 

Bei Nichtbeachtung besteht Gefahr von elektrischem Schlag. 
 

WARNUNG 

 

Gefährdung durch explosive Gase prüfen 

Prüfen Sie unbedingt vor Beginn von Montage-, Installations- 
und Wartungsarbeiten die Einhaltung aller Arbeitssicherheitsvor-
schriften sowie eine eventuelle Gefährdung durch explosive 
Gase. Verwenden Sie zur Prüfung ein Gaswarngerät. 

Achten Sie bei Arbeiten im Kanalsystem darauf, dass keine 
elektrostatische Aufladung auftreten kann: 
− Vermeiden Sie unnötige Bewegungen, um den Aufbau stati-

scher Ladungen zu vermindern. 
− Leiten Sie eventuell auf Ihrem Körper vorhandene statische 

Elektrizität ab, bevor Sie mit der Installation beginnen.  

Nichtbeachtung kann Personen- oder Anlageschäden zur Folge 
haben. 

 
WARNUNG 

 

Belastung durch Krankheitskeime 

Auf Grund der häufigen Anwendung der Sensoren im Abwasser-
bereich, können Teile mit gefährlichen Krankheitskeimen belas-
tet sein. Daher müssen beim Kontakt mit Kabeln und Sensoren 
entsprechende Vorsichtsmaßnahmen getroffen werden. 

Tragen Sie Schutzkleidung. 
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24 Wartung 
24.1 Wartungsintervall 
Das Ex-Trennmodul Laufzeit pXT0 ist von seiner Konzeption praktisch kalibrier-, 
wartungs- und verschleißfrei. 
NIVUS empfiehlt dennoch eine jährliche Überprüfung des gesamten Messsys-
tems durch den NIVUS-Kundendienst. 
Abhängig vom Einsatzgebiet des Messsystems kann das Wartungsintervall ab-
weichen. Der Umfang einer Wartung und deren Intervalle hängen von folgenden 
Faktoren ab: 
• Messprinzip der Sensoren 
• Materialverschleiß 
• Messmedium und Gerinnehydraulik 
• Allgemeine Vorschriften für den Betreiber der Messeinrichtung 
• Umgebungsbedingungen 

Zusätzlich zur jährlichen Wartung empfiehlt NIVUS eine komplette Wartung des 
Messsystems durch den NIVUS Kundendienst nach spätestens zehn Jahren. 
Generell gilt, dass die Überprüfung von Messgeräten/Sensoren Grundmaßnah-
men sind, welche zur Verbesserung der Betriebssicherheit und Erhöhung der Le-
bensdauer beitragen. 

24.2 Kundendienst-Information 
Für die empfohlene jährliche Inspektion des gesamten Messsystems bzw. die 
komplette Wartung nach spätestens zehn Jahren kontaktieren Sie unseren Kun-
dendienst: 
NIVUS GmbH - Kundencenter 
Tel. +49 (0) 7262 9191 - 922 
kundencenter@nivus.com 

25 Reinigung 
WARNUNG 

 

Gerät von der Stromversorgung trennen 

Achten Sie darauf, dass das Gerät vom Messumformer (Strom-
netz) getrennt ist. 

Bei Nichtbeachtung besteht Gefahr von elektrischem Schlag. 

Reinigen Sie bei Bedarf das Gehäuse nur mit einem trockenen antistatischen 
Tuch.  

mailto:kundencenter@nivus.com
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Setzen Sie keine kratzenden oder schleifenden Reinigungsmittel ein. 

26 Demontage/Entsorgung 
Durch falsche Entsorgung können Gefahren für die Umwelt entstehen. 

 Entsorgen Sie das Gerät entsprechend den gültigen örtlichen Umweltvor-
schriften für Elektroprodukte: 

1. Gerät vom Messumformer (Stromnetz) trennen. 

2. Angeschlossene Kabel auf der Vorderseite des Gerätes mit 
geeignetem Werkzeug lösen. 

3. Ex-Trennmodul pXT0 von der Hutschiene entfernen. 

 

WEEE-Direktive der EU 

Dieses Symbol weist darauf hin, dass bei der Verschrottung des 
Gerätes die Anforderungen der Richtlinie 2012/19/EU über Elektro- 
und Elektronik-Altgeräte zu beachten sind. Die NIVUS GmbH 
unterstützt und fördert das Recycling bzw. die umweltgerechte, 
getrennte Sammlung/Entsorgung von Elektro- und Elektronik-
Altgeräten zum Schutz der Umwelt und der menschlichen Ge-
sundheit. Beachten Sie die örtlichen Entsorgungsvorschriften und 
Gesetze. 

Die NIVUS GmbH ist bei der EAR registriert, daher können in 
Deutschland öffentliche Sammel- und Rückgabestellen für die 
Entsorgung genutzt werden. 

 
27 Einbau von Ersatz- und Verschleißteilen 

Wir machen ausdrücklich darauf aufmerksam, dass Ersatz- und Zubehörteile, die 
nicht von uns geliefert wurden, auch nicht von uns geprüft und freigegeben sind. 
Der Einbau und/oder die Verwendung solcher Produkte können daher u. U. kon-
struktiv vorgegebene Eigenschaften Ihres Messsystems negativ verändern oder 
außer Kraft setzen. 
Für Schäden, die durch die Verwendung von Nicht-Originalteilen und Nicht-
Original-Zubehörteilen entstehen, ist die Haftung der Fa. NIVUS ausgeschlossen. 
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Im Notfall 
Drücken Sie im Notfall den NOT-AUS-Taster für die übergeordnete Anlage. 
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NIVUS GmbH 
Im Täle 2 
75031 Eppingen 
 
Telefon: +49 07262 9191-0 
Telefax: +49 07262 9191-999 
E-Mail: info@nivus.com 
Internet: www.nivus.de 

UK Declaration of Conformity  
 
 
 
For the following product: 

Description: "Ex" Passive Ex Separation Interface pXT0 

Type: pXT0-xxx 
 
we declare under our sole responsibility that the equipment made available on the UK market as of the date of 
signature of this document meets the standards of the following applicable UK harmonisation legislation: 
 

• SI 2016 / 1091 The Electromagnetic Compatibility Regulations 2016 

• SI 2016 / 1107 The Equipment and Protective Systems Intended for use in Potentially Explosive 
Atmospheres Regulations 2016 

• SI 2012 / 3032 The Restriction of the Use of Certain Hazardous Substances in Electrical and Electronic 
Equipment Regulations 2012 

 

The evaluation assessed the following applicable harmonised standards or the conformity is declared in relation to 
other technical specifications listed below:  

• BS EN 61326-1:2013 • BS EN IEC 60079-0:2018 • BS EN 60079-11:2012 

 

Ex-designation:  II (2) G [Ex ib Gb] IIB 
EU-Type Examination Certificate: TÜV 20 ATEX 278994 
Notified Body (Identif. No.): 
 TÜV Nord CERT GmbH, Am TÜV 1, 45307 Essen, Germany (0044) 
 
 
This declaration is submitted on behalf of the manufacturer: 
 
 
 
 
represented by: 
Ingrid Steppe (Managing Director) 
 
Eppingen, 25/10/2022 
 

Signed by Ingrid Steppe 
 

NIVUS GmbH 
Im Taele 2 
75031 Eppingen 
Germany 
 



 
Technische Beschreibung 

Ex-Trennmodul pXT0 - Laufzeit 
 

Seite 40  pXT0 Laufzeit - TB - Rev. 00 / 29.06.2021 
 

 



 Zertifikate und Zulassungen 

 

pXT0 Laufzeit - TB - Rev. 00 / 29.06.2021 Seite 41 
 

 



 
Technische Beschreibung 

Ex-Trennmodul pXT0 - Laufzeit 
 

Seite 42  pXT0 Laufzeit - TB - Rev. 00 / 29.06.2021 
 

 



 Zertifikate und Zulassungen 

 

pXT0 Laufzeit - TB - Rev. 00 / 29.06.2021 Seite 43 
 

 



 
Technische Beschreibung 

Ex-Trennmodul pXT0 - Laufzeit 
 

Seite 44  pXT0 Laufzeit - TB - Rev. 00 / 29.06.2021 
 

 



 Zertifikate und Zulassungen 

 

pXT0 Laufzeit - TB - Rev. 00 / 29.06.2021 Seite 45 
 

 



 
Technische Beschreibung 

Ex-Trennmodul pXT0 - Laufzeit 
 

Seite 46  pXT0 Laufzeit - TB - Rev. 00 / 29.06.2021 
 

 



 Zertifikate und Zulassungen 

 

pXT0 Laufzeit - TB - Rev. 00 / 29.06.2021 Seite 47 
 

 



 
Technische Beschreibung 

Ex-Trennmodul pXT0 - Laufzeit 
 

Seite 48  pXT0 Laufzeit - TB - Rev. 00 / 29.06.2021 
 

 



 Zertifikate und Zulassungen 

 

pXT0 Laufzeit - TB - Rev. 00 / 29.06.2021 Seite 49 
 

 



 
Technische Beschreibung 

Ex-Trennmodul pXT0 - Laufzeit 
 

Seite 50  pXT0 Laufzeit - TB - Rev. 00 / 29.06.2021 
 

 



 Zertifikate und Zulassungen 

 

pXT0 Laufzeit - TB - Rev. 00 / 29.06.2021 Seite 51 
 

 



 
Technische Beschreibung 

Ex-Trennmodul pXT0 - Laufzeit 
 

Seite 52  pXT0 Laufzeit - TB - Rev. 00 / 29.06.2021 
 

 
 


	Technische Beschreibung
	Ex-Trennmodul pXT0 - Laufzeit
	Urheber- und Schutzrechte
	Änderungshistorie
	Inhaltsverzeichnis
	Allgemeines

	1 Zu dieser Anleitung
	1.1 Mitgeltende Unterlagen
	1.2 Verwendete Zeichen und Definitionen
	1.3 Farbcode für Leitungen und Einzeladern
	Sicherheits- und Gefahrenhinweise


	2 Verwendete Symbole und Signalworte
	2.1 Erklärung zur Bewertung der Gefahrengrade
	2.2 Warnhinweise auf dem Gerät (optional)

	3 Besondere Sicherheits- und Vorsichtsmaßnahmen
	4 Gewährleistung
	5 Haftungsausschluss
	6 Bestimmungsgemäße Verwendung
	7 Ex-Schutz
	8 Pflichten des Betreibers
	9 Anforderungen an das Personal
	Lieferung, Lagerung und Transport

	10 Lieferumfang
	11 Eingangskontrolle
	12 Lagerung
	13 Transport
	14 Rücksendung
	Produktbeschreibung

	15 Gesamtansicht und Verwendung
	15.1 Übersicht
	15.2 Gehäusemaße

	16 Gerätekennzeichnung
	17 Technische Daten
	18 Ausstattung/Gerätevarianten
	Funktionsbeschreibung

	19 Einsatzbereich und Funktion
	Installation und Anschluss

	20 Allgemeine Installationsvorschriften
	20.1 Hinweise zur Vermeidung elektrostatischer Entladung (ESD)
	20.2 Auswahl Montageort
	20.3 Installationsvorgaben

	21 Befestigung des pXT0
	22 Elektrische Installation
	22.1 Verbindungskabel
	22.2 Anschlussplan
	22.3 Sensoranschluss an das Ex-Trennmodul pXT0
	22.4 Anschluss pXT0 an NivuFlow Messumformer

	23 Überspannungsschutzmaßnahmen
	Wartung und Reinigung

	24 Wartung
	24.1 Wartungsintervall
	24.2 Kundendienst-Information

	25 Reinigung
	26 Demontage/Entsorgung
	27 Einbau von Ersatz- und Verschleißteilen
	Im Notfall
	Stichwortverzeichnis
	Zertifikate und Zulassungen

	CE_UKCA_pXT0 Ex_2022-10-25.pdf
	UKCA pXT0 Ex_2022-10-25



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




